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MOTION ABSCHAFFUNG MEHRLANGENZUSCHLAG
Rechtliche Grundlagen | Geltungsbereich

Betroffene Bauzonen Grundmasse  Art. 13°' 'Es gelten folgende Grundmasse:
=— w» Zweigeschossige Wohnzonen(l, Il Ill) W2bl |W2bll |W2blli{wW2 |W3 |wdb |W4 |W5 |we
) ) Vollgeschosse max. |2 2 2 2 3 4 4 5 6
I:l w2 Zweigeschos5|ge Wohnzone anrechenbares 1 1 1 1 0 0 0* 0* 0*
I:l w3 Dreigeschossige Wohnzone SISO A0S ITHGE.
anrechenbares 1 1 1 1 1 1 1 . 1
= wa Viergeschossige Wohnzone Dachgeschoss max.
y ; Gebaudehdhe max. |[9m |9m |[9m |9m [|95m |12,5m|12,5m|155m|18,5m
D w4 Viergeschossige Wohnzone PR TE——
— s : : : e 9 5m |5m 5m |5m |5m 5m 5m |5m 5m
| | W5 Finfgeschossige Wohnzone bk
Gebaudelange inkl.
[:‘ Wé Sechsgeschossige Wohnzone besondere Gebdude |25m (20m
max.
"] K2/ Kemzonen (wenig Betroffene Baubereiche) Ausnitzungszifier 1409, 40% [45% [60% [90% |105% (120 %165 % |205%

Uberbauungsziffer
Hauptgebaude max. |22 % [22% |25%

_ K2 K3 K4 Ks |
Voligeschosse max. 2 5 4 5 '
anrechenbares Untergeschoss max. |1 1 1 1)
anrechenbares Dachgeschoss max. |1 1 1 1 ;
Gebé&udehdhe max. 75m [10,5m 13,5m 16,5m|
Grundgrenzabstand min. Sm |Sm (3,5m [3,5m |
;&nl;it_and mit Mehrlangenzuschlag 49 [11m
jAusnutzungsziﬁer max. 60% [90% |130% 1?0%j
Rechtliche Grundlage Berechnung MLZ bei einfachem Baukdrper
Bau und Zonenordnung der Stadt Zurich (BZO) (Ohne bertcksichtigung MHZ)

Art. 14 Mehrlangenzuschlag
1. In den folgenden Zonen erhéht sich der Grenzabstand bei Fassadenl@ngen von mehr als 12 m um einen Drittel der
Mehrlange, jedoch héchstens auf folgende Masse:

Zone W2bl W2bll wW2blil w2 w3 wab w4 w5 We
Héchstmass | 10m 10m 10m 10m 10m 11m 11m 12m 13m

2. In den im Zonenplan bezeichneten Gebieten mit erhéhter Ausnatzung entfallt der Mehrlangenzuschlag.
3. Bei der Berechnung der fir den Mehrlangenzuschlag massgeblichen Fassadenlange werden Fassadenlangen von
Hauptgebduden, deren Gebaudeabstand 7 m unterschreitet, zusammengerechnet.

Art. 15

Der Grenzabstand gemé&ss Art. 13 und 14 verringert sich fir jedes weggelassene und nicht durch ein Untergeschoss ersetzte
Vollgeschoss um 1 m bis héchstens auf das kantonale Mindestmass, sofern auch die der reduzierten Vollgeschosszahl
entsprechende Gebaudehdhe geméass Art. 13 Abs. 1 der jeweiligen Zone, und in der Wohnzone W3 eine solche von 6,5 m,
nicht Gberschritten wird.

Art. 30 Kernzonen

Der Mehrlangenzuschlag gilt nur fir die Baubereiche K2 und K3 und betragt 1/3 der 12 m tibersteigenden Fassadenlénge. Bei
der Berechnung der massgeblichen Fassadenlange werden Fassadenlangen von Hauptgebauden, deren Gebaudeabstand 7
m unterschreitet, zusammengerechnet. Die massgebliche Grundflache ist der vom Baubereich erfasste Teil eines
Grundstiicks. Die anrechenbare Geschossflache der mit Profilerhaltung bezeichneten Gebaude gilt als bereits konsumierte
Flache der zulassigen Ausniitzung.
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MOTION ABSCHAFFUNG MEHRLANGENZUSCHLAG
Beispiel 1 | Nordstrasse 362

- = v p = . e e
"‘%, w,_{x:l\ £ “"' Kennziffern / Ausniitzung Gru n dm usse

: Vollgeschosse max. 2
— Parzellennummer wp40s4 anrechenbares Untergeschoss max. 1
e w2 anrechenbares Dachgeschoss max. 1
Gebdudehéhe max. 9m

Vollgeschosse 2 "
) _ Grundgrenzabstand min. 5m
SimnCh g iR 08 Ausnitzungsziffer max. 60%

Grundstlcksflache (GSF) 779 m2

anrechenbare Geschossfdche (GGF) ALT o7 Mahrlfinaenzucchloo 10m
l \..—; H2F L II'1\..IIII-\-|||3\..||.(_|..|.J\..|||.\.|3 S Hd

Situation  Situation Bestand
Bestand mit mit maximalen Fuss-
Baueingabe abdmuckohne MLZ

anrechenbare Geschossflache (aGF) 467 m2 457 m2
Maximal mégliches Baufeld - 76 m2

I:I Baueingabe m MNaherbaurecht mziob:%:gmh sprojekt 2771 m2 271 m2
E Vergleichsprojekt ~ —---- - Crenzabstand Reserve 0% 0%
[ ]

Maximaler Fussabdruck ——-—  Verkehrsbaulinie Nicht bebaute Flache 508 m2 503 m2
Nicht bebaute Flaiche in %
Nicht bebaute Flache (in Bezug auf Parzellenfléiche) 65% 55%

[ II."
Situation Bestcﬁﬁkme;imul&/

bdruck ohne MLZ

WP4163

@ 0 5 10 15 20 5m : !
L L 1 1 L 1 \ f\h—h’"‘-‘_._‘_ o
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MOTION ABSCHAFFUNG MEHRLANGENZUSCHLAG

Baueingabe

Naherbaurecht

Vergleichsprojekt Grenzabstand

Verkehrsbaulinie

Maximaler Fussabdruck

Nicht bebaute Flache

Situation Bestand
mit Baueingabe

WI3878
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Kennziffern / Ausniitzung

Situation  Situation Bestand
Bestand mit mit maximalen Fuss-
Baueingabe abdmuckohne MLZ

anrechenbare Geschossflache (aGF) 997 m2 1024 m2
Maximal mégliches Baufeld - 433 m2
Gebdudeabdruck

Baueingabe / Vergleichsprojekt 371 m2 371 m2
Reserve 2.7% 0%
Nicht bebaute Flache 767 m2 705 m2
Nicht bebaute Flache in %

(in Bezug auf Parzellenflache) b67% 62%

Situation Bestand mit maximalen
Fussabdruck ohne MLZ

Wi3878

Grundmasse

Vollgeschosse max. 3
anrechenbares Untergeschoss max. 0
anrechenbares Dachgeschoss max. 1
Gebdudehéhe max. 9.5m
Grundgrenzabstand min. 5m
Ausnutzungsziffer max. Q0%
Mehrléngenzuschlag 10m
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Beispiel 3 | Altenhofstrasse 45

Sy - s TN
5 e -7 -] n A

I:I Baueingabe m Naherbaurecht

E Vergleichsprojekt ~ —-——- - Crenzabstand
I:l Maximaler Fussabdruck ——-—  Verkehrsbaulinie

Nicht bebaute Flache

ko
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Kennziffern / Ausniitzung

anrechenbare Geschossflache (aGF)

Maximal mégliches Baufeld
Gebdudeabdruck
Baueingabe / Vergleichsprojekt

Reserve

Nicht bebaute Flache

Nicht bebaute Flache in %
(in Bezug auf Parzellenflache)

Situation

Situation Bestand

Bestand mit mit maximalen Fuss-
Baueingabe abdmuckohne MLZ

1766 m2

544 m2
0%
Q928 m2

63%

1766 m2
861 m2

344 m2
0%
611 m2

42%

Grundmasse

Vollgeschosse max. 4
anrechenbares Untergeschoss max. 0
anrechenbares Dachgeschoss max. 1
Gebdudehéhe max. 12.5m
Grundgrenzabstand min. 5m
Ausnutzungsziffer max. 120%

Orth ofoto

o
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MOTION ABSCHAFFUNG MEHRLANGENZUSCHLAG
Beispiel 4 | Bachmattstrasse 40

2 f\m o5 Kennziffern / Ausniitzung Gru ndmusse
: Vollgeschosse max. 5
anrechenbares Untergeschoss max. 0
anrechenbares Dachgeschoss max. 1
Gebdudehéhe max. 15.5m
Grundgrenzabstand min. 5m
Ausnutzungsziffer max. 165%
Meahrlénaenzucchloa may 17m
I'1\..IIIL\JII5\.IILIJJ\-IILU3 LAY gt nl

Situation  Situation Bestand
Bestand mit mit maximalen Fuss-
Baueingabe abdmuckohne MLZ

anrechenbare Geschossflache (aGF) 1232 m2 1232 m2
Maximal mégliches Baufeld - 281 m2
- 7 - Gebdudeabdruck

I:I Baueingabe |} Noherbaurecht Baueingabe / Vergleichsprojekt 295 m2 281 m2
E Vergleichsprojekt ~ —-——- - Crenzabstand Resernve 0% 0%
I:l Maximaler Fussabdruck ——-—  Verkehrsbaulinie Nicht bebaute Flache 452 m2 466 m2

Nicht bebaute Flache in %
Nicht bebaute Flache (in Bezug auf Parzellenfléiche) 61% 52%

4

Orthofotog

AL6OST

H /
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MOTION ABSCHAFFUNG MEHRLANGENZUSCHLAG
Beispiel 5 | Zirichbergstrasse 191

- Yy

- - » '- ﬁ;""‘.“ﬁ{‘ 5

Kennziffern / Ausniitzung G ru n d m uss e

[V VA INLE | /’/ "
N ¥
A e LR
/

Vollgeschosse max. 3
anrechenbares Untergeschoss max. 0
anrechenbares Dachgeschoss max. 1
Gebdudehéhe max. 9.5m i
Grundgrenzabstand min. 5m
Ausnutzungsziffer max. Q0%
anrechenbare Geschossflache (aGF) us2m2  Mehrlangenzuschlag 10m

Situation  Situation Bestand
Bestand mit mit maximalen Fuss-
Baueingabe abdmuckohne MLZ

anrechenbare Geschossflache (aGF) 1150 m2 1162 m2
Maximal mégliches Baufeld - 617 m2
- 7 - Gebdudeabdruck

|| Baueingabe |} Neerbauecht Baueingabe / Vergleichsprojekt 440 m2 440 m2
E Vergleichsprojekt ~ —-——- - Crenzabstand Resernve 1% 0%
I:l Maximaler Fussabdruck ——-—  Verkehrsbaulinie Nicht bebaute Flache 851 m2 674 m2

Nicht bebaute Flache in %
Nicht bebaute Flache (in Bezug auf Parzellenfléiche) 56% 52%

Situation Bestand>
mit Baueingabe
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Beispiel 6 | Beckhammer 21

= 5

Naherbaurecht

Baueingabe

Vergleichsprojekt Grenzabstand

Maximaler Fussabdruck ——-—  Verkehrsbaulinie

Nicht bebaute Flache

Situation-Bestand
mit Baueingabe
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Kennziffern / Ausniitzung

Parzellennummer
Zone

Vollgeschosse
Ausniitzungsziffer (AZ)
Grunds

&

cksflache (G5F)

anrechenbare Geschossflache (aGF)

Maximal mégliches Baufeld
Gebdudeabdruck
Baueingabe / Vergleichsprojekt

Reserve

Nicht bebaute Flache

Nicht bebaute Flache in %
(in Bezug auf Parzellenflache)

UN5042
Wib

-9

.0

L]

1
2239 m2

2

3
L3 JIL

Situation  Situation Bestand
Bestand mit mit maximalen Fuss-
Baueingabe abdmuckohne MLZ

¥ Ganehmig g =
vermafven??? 2351 m2
- 1326 m2
849 m2 849 m2
- 0%
1390 m2 913 m2
62% 41%

Grundmasse

Vollgeschosse max. 4
anrechenbares Untergeschoss max. 0
anrechenbares Dachgeschoss max. 1
Gebdudehéhe max. 12.5m
Grundgrenzabstand min. 5m
Ausnutzungsziffer max. 105%

Orthofoto
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eispiel 7 | Kraftstrasse 19
P = Kennziffern / Ausniitzung Gru n dm usse \LWi
____________________________ \Vollgeschosse max. 4 CAGERE7/N
W2, 0

3

&t
anrechenbares Untergeschoss max. 0

anrechenbares Dachgeschoss max. 1
Gebdudehthe max. 12.5m
Grundgrenzabstand min. 5m
Ausnutzungsziffer max. 120%
anrechenbare Geschossflache (aGF) 1039m2  Mehrldngenzuschlag max. 11m
Situation  Situation Bestand
Bestand mit mit maximalen Fuss-
Baueingabe abdmuckohne MLZ
anrechenbare Geschossflache (aGF) Q64 m2 1039 m2
Maximal mégliches Baufeld - 424 m2
; 7 - Gebaudeabdruck
Baueingabe
I:I 9 / /) Naherbaurecht Baueingabe / Vergleichsprojekt 291 m2 291m2
E Vergleichsprojekt ~ —-——- -  Crenzabstand Reserve 7.2% 0%
I:l Maximaler Fussabdruck ——  Verkehrsbaulinie Nicht bebaute Fléiche 575 m2 442 m32
Nicht bebaute Flache in %
Nicht bebaute Flache (in Bezug auf Parzellenflaiche) 6% 51%

rthofoto

?&{ation Be
: .
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Beispiel 8 | Sustenstrasse 11

Kennziffern / Ausnitzung G ru ndm usse
Vollgeschosse max. 4
anrechenbares Untergeschoss max. 0
anrechenbares Dachgeschoss max. 1
Gebdudehdhe max. 12.5m
Grundgrenzabstand min. 5m
Ausnutzungsziffer max. 120%

Situation  Situation Bestand
Bestand mit mit maximalen Fuss-
Baueingabe abdmuckohne MLZ

anrechenbare Ceschossflache (aGF) 1995m2 2002m2
Maximal mégliches Baufeld - Q45 m2
; 7 . Gebaudeabdruck
Baueingabe /
I:I 9 . /) Noherbaurecht Baueingabe / Vergleichsprojekt 564 m2 564 m2
E Vergleichsprojekt ~ —-——- -  Crenzabstand Reserve 0.2% 0%
I:l Maximaler Fussabdruck ——-—  Verkehrsbaulinie Nicht bebaute Flache 1104 m2 723m2
Nicht bebaute Flache in %
Nicht bebaute Flache (in Bezug auf Parzellenflache) 66% 439,

ituation Besta
maximalen

mi B
| Fussabd ﬂk ohne MLZ

AL3932
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MOTION ABSCHAFFUNG MEHRLANGENZUSCHLAG
Vergleich nicht bebaute Flachen

Die nicht bebaute Fldche der Baueingabe zum Vergleichsprojekt sind identisch.
Dargestellt wird die nicht bebaute Fldche in % (in Bezug ouf Parzellenfiéche) Baueingabe / maximalen Fussabdmuck ohne MLZ

Beispiel 1| Nordstrasse 362 Beispiel 2 | Witikonerstrasse 375 Beispiel 3 | Altenhofstrasse 45
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Vergleich | Dachgeschosse | Altenhofstrasse 45

"I nr‘e B _-_'_ - --_____ TAI.!A-I ~C :
IAL LN, - T TVl UNJr i

TUWIL Jar i

Kennziffern [ Ausniitzung

Grundsticksfliésiche (GSF) 1472 m2
anrechenbare Geschossfliche (aGF) 1766 m2
Projekt Baueingabe

geplante anrechenbare Geschossflache (aGF) 1756 m2
Gebdudeabdruck 544 m2
Reserve 0.0%

< AZ anrechenbare GF=1.2 < AZ anrechenbare GF=1.2
AZ realisierbare GF=1.45 AZ realisierbare GF=1.38

W N Bie N .7
\ " . 3 "
"—.__}fy' P e e

AZ anrechenbar GF= 1.2

\S

AL
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Vergleich | Dachgeschosse | Ziirichbergstrasse 191

Kennziffern [ Ausniitzung

Grundstiicksflache (GSF) 1291 m2
anrechenbare Geschossfliche (aGF) 1162m2
Projekt Baueingabe

geplante anrechenbare Ceschossfldiche (aGF) 1150 m2
Gebdudeabdruck 440 m2
Reserve 1.0%

AZ=0.9 AZ anrechenbare GF= 0.9 " AZ anrechenbare GF= 0.9

AZ realisierbare GF=1.2 AZ realisierbare GF=1.08

-
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Vergleich | Dachgeschosse | Sustenstrasse 11

Kennziffern [ Ausniitzung

-1001m2

Grundstiicksfléiche (GSF) 1668 m2 1001m2 L el
anrechenbare Geschossflache (aGF) 2002m2

Projekt Baueingabe

geplante anrechenbare Geschossflache (aGF) 1995 m2

Gebdudeabdruck 564 m2 A /
Reserve 0.3%

’/AZ anrechenbare GF= 1.2
AZ realisierbare GF= 1.5~

//AZ anrechenbare GF=1.2
/AZ realisierbare GF= 1.38

AL5709

AL2718 AL2718 AL2718

\szgz

1:500
® 0 5 10 15
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Wirkung MLZ

Mit jedem Zonensprung nimmt die mdglich Dichte AZ zu.
Der maximale Grenzabstand inkl. MLZ steigt ab einer W3
kontinuierlich um 1 Meter fiir jeden Zonensprung an.

Dies bedeutet, dass der MLZ in der W4 bis zu einer Gebdudeldnge
von 30 Meter und in der W5 bis zu einer Gebdudel@nge von 33
Metem wirkt. Gebdudelangen iiber diese Mass haben keine
Vergrosserung des Grenzabstands zur Folge.

Wird davon ausgegangen, dass die Parzellen mit dem
Zonensprung gleich gross bleiben, so hat die Regelung des MLZ
zur Folge, dass das Delta von AZ moglich zu AZ realisierbar mit

dem Zonensprung grosser wird.

Aufgrund der Dichtespringe (W2 zu W3 = +30% / W3 zu W4 =
+30% / W4 zu W5 = +45% / W5 zu W6 = +40%) nimmt ist die

Verschdrfung in den Zonen ab W4 zu.

Art. 14 Abs. 1
In den folgenden Zonen erhéht sich der Grenzabstand bei

Fassadenlangen von mehr als 12 m um einen Drittel der
Mehrlange, jedoch hdchstens auf folgende Masse:

Wbkl meximale Cebaudelénge 25m (Art.13 BI0)

W2bl |W2bll |W2blll
10m [(10m [(10m

W2 W3 Wiab
1om [1om [tim |

Wi (W5 |we
1m [1z2m [13m |

wWabl e 29.66m |
1 MLz GA b Cebbudebreite A GA u.Lz1
433m  5m : 1Im : 5mo 433m
rax, Wm rax, Wm
W2bll maximale Gebiudelange 20m (Art.13 BZ0) AZ 40% +0% AZ 40% +5%
'u\{z_bl_l _________ I 26.32m I lh |
T oA ! Ceboudebmiie B OR WL i 7hi LYY o T o T 1
Yoom sm 1 1im m L66m W.LDI W LDII |
M, 16m M, 16m I'-
W2blll /W2 /W3, 100m L -,
| Wiz ca A Ceboudebmie A cA WLz | |
S Ll : 11m I 5 Sm ||
max. m max, 10m I'.
wab fwa 33.00m L |
T Wiz ca N ceboudebmite h cA miE | \
B 5m : 1lm I 5m bm . |
max. 11m max. 11m - {
ws W 15.00m L .'I
WMLz oA M Geboudebrite b GA wz | |
m sm ! 11m 5m m [
max. 12m max. 12m I|
wWe_ 37.00m L - o5 o II
ML ca N Geboudebreite N GA wie | -5 [
Bm sm ! 1m sm Bm |
max, 13m o, 13m |II
AZ 45% +15% AZ 60% +30% AZ 90% +15%
I
|
wW2blii w2 '
|
|
|
|
I|
|
)
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
AZ 105% +15% AZ 120% +45% AZ 165% +40% AZ 205%

W4b

w4

W5

Planwerkstadt AG | Raumplanung - Prozesse - Stadtebau | Binzstrasse 39, 8045 Zirich | planwerkstadt.ch | 044 456 20 10

MOTION ABSCHAFFUNG MEHRLANGENZUSCHLAG | 16



	Ue-2-Titelbild
	I-Inhaltsverzeichnis
	Ue-Übersicht
	W2-Nordstrasse 362
	W3-Witikonerstrasse 375
	W4-Altenhofstrasse 45
	W5_2-Bachmattstrasse 40
	W3_2-Zürichbergstrasse 191
	W4B-Beckhammer 21
	W4_3-Kraftstrasse 19
	W4_2-Sustenstrasse 11
	F-Vergleich nicht bebaute Flächen
	V-Vergleich
	V-2-Vergleich
	V-3-Vergleich

